
 

Stadt  Bergneustadt 
Der Bürger mei ster 

 

 
 Bergneustadt, 25. 03. 2019 
 
Federf ührender Fachber ei ch / Aktenzei chen  Beschl ussvorl age Nr. 0592/2019 

FB 4/   öff entli ch 

 

B er at ungsf ol ge S i t zungster mi n Z ust ändi gkei t 

Pl anungs-, Bau- und Umwel tausschuss 09. 04. 2019 Entschei dung 

 

Beschl ussvorl age 
 
Bebauungspl an Nr. 62 – Henne wei de, Ki ndertagesstätte al s Bebauungspl an der  
I nnenent wi ckl ung  ge mäß § 13a Baugesetzbauch ( BauGB)  
hi er: Aufstell ungs- und Verf ahrensbeschl uss 
 
 
Beschl ussvorschl ag:  
 
1. Der Pl anungs-, Bau- und Umwel tausschuss der Stadt Bergneustadt beschli eßt 

ge mäß §§ 1 Abs. 3, 2 Abs. 1, Abs. 2 und Abs. 4, 13 a Baugesetzbuch ( BauGB) vom 
03. 11. 2017 ( BGBl. I S. 3634), i n der neuesten gül tigen Fassung, di e Aufstellung des 
Bebauungspl anes Nr. 62-Hennewei de, Ki ndertagesstätte.  
Das Pl angebi et befi ndet si ch i m Wohngebi et Hennewei de di rekt z wi schen den 
öff entli chen Straßen Lili enstraße- Hennewei de- Drucht e mi cke.  
Di e genaue Festl egung des räumli chen Gel tungsberei chs ergi bt si ch aus der 
Pl anzei chnung (Stand: 29. 03. 2019), di e i n den Si tzungsunt erl agen abgedr uckt ist. 
Zi el der Baul eitpl anung i st es, das Gr undst ück, das derzeit al s Grünfl äche/Spi el pl atz 
genutzt wi rd, mi t ei ner Ki ndertagesstätte zu bebauen und hi erf ür di e bau- 
pl aneri schen Voraussetzungen zu schaff en.  

2. Der Bebauungspl an wi rd al s Bebauungspl an der I nnenent wi ckl ung nach § 13 a 
Abs. 2 Nr. 1 BauGB i n Verbi ndung mi t § 13 Abs. 2 BauGB auf gestellt, da er di e 
Nachver di cht ung von Fl ächen zum Zi el hat 
- und i n i hm ei ne zul ässi ge Gr undfl äche i m Si nne von § 19 Abs. 2 Baunutzungs- 
 veror dnung von i nsgesamt weni ger al s 20. 000 Quadrat met er n festgesetzt wi rd 
 (hi er ca. 3100 m²), 
- und der Bebauungspl an ni cht di e Zul ässi gkei t von Vorhaben, di e ei ner Pfli cht zur 
 Durchf ühr ung ei ner Umwel tverträgli chkei tsprüfung nach Bundes- oder Landes- 
 recht unt erli egen begr ündet,  
- und kei ne Anhal tspunkte f ür ei ne Beei nträchti gung der i n § 1 Abs. 6 Nr. 7 b BauGB 
 genannt en Schutzgüt er best ehen.  
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3. Ge mäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i Vm. § 13 Abs. 2 und Abs. 3 BauGB wi rd von der  

frühzei ti gen Unt erri cht ung und Erörterung der Öffentli chkei t nach §§ 3 Abs. 1,  
4 Abs. 1 BauGB abgesehen.  

4. Der Ent wurf des Bebauungspl anes und di e Begründung wi rd zur Bet eiligung der  
Öff entli chkei t gemäß § 3 Abs. 2 BauGB f ür di e Dauer ei nes Monats, mi ndestens f ür 
di e Dauer von 30 Tagen, öff entli ch ausgel egt.  
Di e Stell ungnah men der Behör den und sonsti gen Träger öffentli cher Bel ange 
wer den ge mäß § 4 Abs. 2 BauGB ei ngehol t. 

5. I m verei nf acht en Verfahren wi rd von der Umwel tprüf ung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von de m 
Umwel t beri cht nach § 2a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, wel che Arten 
u mwel t bezogener I nf ormati onen verf ügbar si nd sowi e von der zusa mmen-  
fassenden Erkl ärung nach § 6a Abs. 1 und § 10 a Abs. 1 abgesehen; § 4c ist ni cht  
anzuwenden.  

6. Di e Begr ündung (Stand: 29. 03. 2019) ist bei gefügt 
7. Di e textli chen Festsetzungen (Stand: 29. 03. 2019) si nd bei gef ügt.  
8. Ge mäß § 13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB i st i m beschl euni gten Verf ahren der Flächen-  

Nutzungspl an i m Wege der Beri chti gung anzupassen.  
 
 
 
 
 

Wi l fri ed Hol berg 
Bürger mei ster 
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Erl äuter ungen:  
 
Der Bebauungspl an Nr. 62 entspri cht den Anf orderungen des § 13a BauGB,  da er der 
Nachver di cht ung und Verfesti gung des Wohngebi et es di ent. I m Übri gen wi rd auf di e 
Ausf ühr ungen zu 2. i m ums ei ti gen Beschl uss hi ngewi esen.  
Aus di esen Gr ünden empfi ehl t di e Ver wal tung, das Baul eitverf ahren nach den Vor- 
schriften des § 13a BauGB durchzuf ühren.  
Durch di e Anwendung des beschl euni gten Verf ahr ens f ür Bebauungspl äne der I nnen- 
ent wi ckl ung ergeben si ch Verf ahrensverei nf achungen. Neben den sonst übli chen 
frühzei ti gen Bet eili gungen nach §§ 3 Abs. 1, 4 Abs. 1 BauGB i st auch di e Durch- 
f ühr ung ei ner Umwel t prüf ung ni cht erf orderli ch, somi t auch kei n Umwel tberi cht.  
Bei sol chen Bebauungspl änen mi t weni ger al s 20.000 m² Gr undfl äche entfällt auch 
Der Ausgl ei ch f ür durch di e Pl anung zu er wartende Ei ngriffe.  
Auf grund der o. g. Beschl ussl age wi rd der Ent wurf des Bebauungspl anes mit sei ner 
Begr ündung nach § 3 Abs. 2 BauGB f ür di e Dauer von 30 Tagen öff entli ch ausgel egt.  
Gl ei chzei ti g wer den di e Behör den und sonsti gen Träger öffentli cher Bel ange bet eili gt. 
Sollten Anregungen und/oder Bedenken i n di esem Verf ahren vorgebracht wer den,  
wer den di ese de m Rat über den Pl anungs-, Bau- und Umwel tausschuss zur Abwägung 
und Entschei dung vorgelegt.  
Danach kann der Rat den Satzungsbeschl uss fassen.  
Mi t di ese m Beschl uss al s Satzung kann der Bebauungspl an durch Bekanntmachung 
i m Amtsbl att i n Kraft gesetzt wer den.  
Sollten kei ne Änder ungen und/oder Bedenken vorgebracht wer den, erl angt der Bebauungspl an 
nach de m Satzungsbeschl uss durch den Rat und di e anschli eßende Bekannt machung i m 
Amt sbl att Rechtskraft.  
 

Fi nanzi ell e Aus wi rkungen des Beschl usses: 

 j a  nei n  noch ni cht zu übersehen 

Kosten       € Haushal tsj ahr       

Pr odukt/Kostenstell e/I nvestiti on 

      

Sachkont o 

      

Vorgesehen i m         Ergebni spl an  Fi nanzpl an 

 Mi ttel stehen zur Verf ügung  Mi ttel stehen ni cht zur Verf ügung 

 Fol gekosten pro Jahr       €  noch ni cht zu übersehen 

Erl äut erungen:       

 

Nachhal ti gkeit/Aus wi rkungen des Beschl usses hi nsi chtlich de mogr aphi scher Aspekte 

 j a  nei n  noch ni cht zu überschauen 
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Mi tzei chnungen 

 

      

X      

 Al l ge mei ner Vertreter Dat um  Fachberei ch 2 Dat um 

      

X      

 Stadtkä mmer er  Dat um  Fachberei ch 3 Dat um 

      

   X   

 Fachberei ch 1 Dat um  Fachberei ch 4 Dat um 
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